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Begrüßung und Prüfung der Beschlussfähigkeit

Die Tagesordnung wurde rechtzeitig verschickt und somit ist die Fachschaftsvertretung mit 9 an-
wesenden, gewählten Mitgliedern auf dieser Sitzung beschlussfähig. Lars und Maik treten später
bei.

Abnahme der Tagesordnung

Die TO wurde einstimmig(9/0/0) unter der Änderung angenommen, dass das Thema "36C3"geteilt
vorgezogen wird, angenommen. Im verlauf der Sitzung ändert sich die TO ebenfalls marginal.

Protokolle

Das Protokoll vom 12.11.2019 wurde einstimmig angenommen.

Berichte

Vorsitz

Der Vorsitz berichtet vom Runden Tisch: Das Referat KUS (Kultur, Umwelt und Sport - ASTA)
trug das Thema Klimaschutz an den Tisch. Das Thema wird ernst genommen und eine Gruppe
zum Thema Nachhaltigkeit und Klimaschutz gegründet (bei Interesse beim KUS melden). Für die
Klimastreikwoche möchte das KUS ein Banner aufhängen, sucht aber noch nach einem passenden
Spruch. Die Forschungsschwerpunkte an unsere Uni sind nicht in die Richtung Nachhaltigkeit
ausgerichtet, weshalb eine Beteiligung an #LecturesForFuture schwer ist. Es stellt sich die Frage
die Studiengänge etwas in die Richtung auszurichten, auf jeden Fall soll ein Modul zum Thema
Nachhaltigkeit geschaffen werden, das anerkannt werden soll.
Vom 15.1.2020 bis zum 24.1.2020 wird die Themenwoche Katastrophenmedizin stattfinden. Die
FS MuG freut sich über Hilfe.
Es steht in Diskussion, einen fester Raum in einem Container für die Gremien einzurichten. Dies
stieß auf Zustimmung - es steht zur Prüfung.
Ein öffentlicher Food-Schrank(foodsharing) im ASTA ist aus Haftungsgründen nicht möglich. Das
Problem, dass es zu wenige Sitzgelegenheiten auf dem Campus gibt, wird mit der Technischen
Hochschule angegangen: der Ansprechpartner dazu ist Prof. Hartmann.
Es wird für die Mediziner auch weiterhin keine Aufwandsentschädigung für ihr PJ(Praktisches
Jahr) am UKSH geben.
Die MuG möchte ein interdisziplinäres Zentrum für Gesundheit schaffen. Es steht zur Prüfung.
Es wurde darüber diskutiert, ob ein weiterer PC-Pool eingerichtet werden könnte.
Das alte UKSH-Gebäude wird in nächsten 3 Jahren renoviert, somit kann es zu Lärm in den
Hörsälen Z1-3 kommen.
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Es wurde zuletzt berichtet, dass "normale"Mitglieder der MaIn momentan keinen ASTA-Zugang
bekommen. Die zugehörige Diskussion wurde auf später verschoben.

Referate

Finanzen

Es wird über die Kostenrückerstattungsformulare gesprochen. Sie sind im ASTA oder der Cloud
zu finden. Zudem gibt es ein How-To. Es ist wichtig, dass ab einem Betrag von 150e eine
Rechnung anstatt einer Quittung im Original eingereicht wird. Für Getränkebestellungen wird
es ein Online-System geben, das auch Daueraufträge zulässt. Zudem wird um Rückmeldung zu
den neuen Geschmacksrichtungen gebeten. Beim Verlust der Schlüsselkarten oder wenn man ein
Gremium verlässt, muss man sich schnellstmöglich beim Schließbeauftragten (ASTA) melden. Es
wurde zudem darum gebeten, mindestens 1 Woche vor Beginn einer Veranstaltung nach Kassen
und Getränke zu fragen, wenn diese benötigt werden.

MML-Studiengangsinformationsveranstaltung für Bachelors

Schwangere müssen sich wegen Unfallversicherung, insbesondere bei Praktika, bei ihren Stu-
diengangsleiter melden. Für eine diskretere Beratung kann sich an eine Vertrauensperson, wahr-
scheinlich der Gleichstellungsbeauftragten melden. Die Zuständigkeit wird geklärt. Am 4.12.2019
wählt der SA-MINT(Senatsausschuss) einen neuen PA-MML(Prüfungsausschuss). Ein studenti-
scher Sitz ist noch zu besetzen.

Es wurden 100e für eine Pizzabestellung abgestimmt(8/0/1).
Maik betritt die Sitzung 19:00 Uhr
Felix betritt die Sitzung 19:10 Uhr

Reisen zum 36C3 1.

Moritz und Lars haben vorweg einen Antrag auf Reisekostenübernahme zum 36C3 gestellt. Moritz
ist aktiv im Chaotikum Lübeck und bietet uns an, noch Karten für den Kongress zu organisieren,
wenn denn jemand möchte. Es folgt eine kurze Belehrung über die Reisekostenverordnung. Der
Antrag wird einstimmig(10/0/0) unter der Voraussetzung eines kurzen Berichtes angenommen.

Kryptologie

Frederik hat eine Umfrage zum Arbeitsaufwand in Kryptologie erstellt und in den Übungen dar-
über geredet. 37 der 50 Studenten haben an der Umfrage teilgenommen(siehe Anhang). Insbeson-
dere für die Drittsemester – das Hauptpublikum des Modules – ist der Aufwand mit 6 Stunden
für das Bearbeiten eines Übungsblattes bzw. 8 Stunden für den Gesamtaufwand zusätzlich zur
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Vorlesung zu hoch. Die Studis wünschen sich mehr Beispiele im Skript, präziser formulierte Auf-
gabenstellungen, und ein etwas ausgeräumteres Skrikt. Dass der Aufwand sehr hoch ist, erkenne
man auch daran, dass die Tutorien eine Woche mit den Besprechungen zurückhängen. Es wird
nochmals mit dem Übungsleiter geredet.

Lehrevaluationen

Die Lehrevaluationen vom Sommersemester 2019 wurden durchgegangen und an die Mitglieder
ausgegeben.

Biomathematik

Nach Meinung vieler Studenten sind die Übungen viel zu schwer, auch viel schwerer als letztes
Jahr. Auch seien u.A. die Vorlesungen unübersichtlicher. Ole und Fabian W. gehen dem nach.

Veranstaltungen

Nikolausumtrunk am 4.12

Glühweinkocher sind von Goldt dazu bestellt, außerdem bekommen wir welche vom ASTA der TH
und der weitere Kocher von der FS Bau. Die Email an die Institute und die Infos für Bildschirme
und die Pool-Bildschirme sind in Arbeit. Bitte tragt euch in den Schichtplan ein.

PlätzchenTauschbörse am 12.12

Der Schichtplan liegt aus und eine Ausnahmegenehmigung für den Alkoholausschank wurde
genehmigt - diese war nicht nötig, da da Glühwein nicht hochprozentig genug ist.

Feuerzangenbowle am 17.12

Der Schichtplan wird rumgeschickt. Tragt euch dann bitte ein.

Adventskalender

Es wurde darüber geredet, ob der Kalender weiterhin in Verbindung mit dem Hauspokal bleiben
soll. Durch das richtige Beantworten der Fragen würde man Punkte für seine FS sammeln. Ein
Meinungsbild fiel deutlich für den Hauspokal aus(10/3/7).
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Wüffel

Nächsten Donnerstag am 28.11. ist der nächste Wüffel. Tragt euch in die Liste ein.

Lasertagturnier der Fachschaften

Jede FS trägt 100e bei. Bei der FS PSY käme wohl nur eine freies Mitglied. Sie diskutieren noch-
mals darüber. Der Termin wird wahrscheinlich Dienstag der 3.12 um 17:00Uhr, am Donnerstag
den 12.12 oder Montag dem 16.12. sein. Jeder Teilnehmer müsste etwa 10e dazugeben.

Lars betritt die Sitzung um 20:42 Uhr
Pause von 20:42-21:06 Uhr

Schlüsselkarten

Das Schließsystem an der Lounge wurde zügig umgestellt – noch bevor die Schlüsselkarten aus-
geteilt wurden. Bis auf für den Vorstand besteht also kein Zugang mehr zur Lounge.

Schlüsselabgabe

Es gab vehemente Kritik seitens der FS an der geplanten Abgabe ihrer Schlüssel. Unter Anderem
besteht unserer Meinung gar nicht erst Grund für eine Abgabe. Zudem bekämen wir nicht einmal
etwas dafür (siehe Schlüsselkarten). Die Abgabe ist vertagt.

Vorschläge zur Verbesserung des Protokolles

Es wurde vorgeschlagen, dass die Berichte von den Berichtenden im Nachhinein eingesendet
werden könnten, um die Dokumemtierenden etwas zu entlasten. Außerdem werden die Berichte
oftmals sowieso anhand einer Zusammenfassung vorgetragen. Zudem wurde vorgeschlagen, die
tex-Dateien in die Cloud hochzuladen, damit jeder sie verändern kann und so der Weg über Slack
umgangen werden kann. Im Verlauf der folgenden Diskussion kam die Idee auf, die Protokolle
Kollaborativ zu schreiben. Ein genaues Verfahren wurde zwar noch nicht bestimmt, aber bei
einem Meinungsbild haben sich die Anwesenden deutlich für ein solches Verfahren ausgespro-
chen(17/2/2).

T-Shirts

Durch ein Missverständnis haben sich nur wenige in die T-Shirt-Liste eingetragen. Es wird noch
Zeit zum Nachtragen sein. Der Vorschlag kam auf, ob nachhaltigere Kleidung nicht eine gute

5



Sitzungsprotokoll

Alternative wäre, gerade in Bezug auf die beschlossene Nachhaltigkeit am runden Tisch. Ein
Meinungsbild hat eindeutig ergeben, dass die entsprechenden Preise eingeholt werden sollen, um
besser entscheiden zu können.

Frederik verlässt die Sitzung

Teambuilding der FS

Es wurde über passende Termine geredet, außerdem ob wir vor dem LaserTag-Turnier selbst
trainieren wollen, doch findet sich dafür kein Termin in dem sehr kleinen Zeitraum bis zum
eigentlichen Turnier. Es wurde auch eine Spiele-Nachmittag vorgeschlagen, eventuell in Verbin-
dung mit dem gemeinsamen Backen von Plätzchen. Ein Meinungsbild zeigte sehr deutlich, dass
das Lasertag durch einen Spieleabend ersetzt werden sollte. Folgend wurde das Budget für das
LaserTag von 500e durch einen Beschluss einstimmig wieder freigegeben(10/0/0) und ersetzt
durch die für das Turnier nötigen 100e in einer weiteren Abstimmung ersetzt (8/0/2).

Frederik betritt die Sitzung

Für das Plätzchenbacken und einen Spieleabend wurden 100e abgestimmt (10/0/1). Ein Datum
wird noch bestimmt.

Raspberry Pi-Wettbewerb

Die Planung für den Wettbewerb ist vorangeschritten. In der Cloud ist ein Poster für die Ver-
anstaltung: 100e für den Gewinner, jeder Teilnehmer bekommt einen Pi-Zero W zur Verfügung
gestellt, wenn wirklich bis zum Ende teilgenommen wird. Es stehen bis jetzt etwa 4 Pis zur Ver-
fügung. Um mehr als vier Teilnehmern die Teilnahme zu ermöglichen, wurde Geld für mehr Pis
für den Wettbewerb beantragt. Ein Set (Pi+SD+Kabel+Adapter) würde ungefähr 25e kosten.
Es werden über Formulierungen Diskutiert, u.A. darüber, ob die Pis am Ende verschenkt werden
sollten oder ob man dies abschwächen sollte, um ein Ausnutzen zu verhindern. Allerdings ist wohl
der Wettbewerb Hürde genug um dies zu unterbinden. Ein Teil der FS wird als Jury fungieren.
Es wurden am Ende 150e (6 Pis) abgestimmt(10/0/1), um den Wettbewerb zu unterstützen.

Isi verlässt die Sitzung

36C3 2.

Es wird einstimmig beschlossen(10/0/0), Lars zum Kongress zu entsenden. Auch er wurde um
einen kurzen Bericht gebeten.

Isi tritt der Sitzung bei
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#Victor

Es wurde über Victor gesprochen und ob wir dort Veranstaltungen bewerben wollen. Das Mei-
nungsbild, die Seite zu nutzen, war sehr durchmischt(5/6/8).

Sonstiges

Maik berichtet: Das SSC (Studierenden-Service-Center) bot in einer Email Hilfe für Analysis und
LADS an, obwohl das MIC dies schon anbietet. Der Service wird wahrscheinlich eingestellt.
Die ANT hat nun auch über Vorschläge zu den Spenden(siehe Protokoll vom 12.11.19) abge-
stimmt. Je die drei Organisationen mit den meisten Ergebnissen werden ans Stupa geschickt.
Unter Umständen kann es in SwEng zu Komplikationen kommen, da man für das Praktikum
den theoretischen Teil bestanden haben muss. Dies ist insbesondere schlecht für Studenten, die
im Master Sweng als Auflage bekommen, aber ihr Studium in Lübeck im Semester des SwEng-
Praktikums beginnen. Somit wäre es unmöglich die Auflagen zu erfüllen. Magnus wird sich mit
Hannes in Verbindung setzen Hannes [Anmerkung des Verfassers: Zudem ist zu prüfen, ob über-
haupt ein tatsächliches Problem besteht].
Stefan wurde einstimmig als freies Mitglied in die Fachschaft gewählt (11/0/0) und danach ein-
stimmig in die beiden Referate Veranstaltungen und Rechtliche Belange (11/0/0). Daraufhin
haben sich Fabian, Chirstoph und Felix in Veranstaltungen wählen lassen (10/0/1).

Es wurde beschlossen die nächste Sitzung zu erdoodeln oder terminplanern (10/0/1). Für eine
weihnachtliche, letzte Sitzung wurden 100? abgestimmt (11/0/0).

Nach Beschluss wird die nächste Sitzung gedoodelt oder termingeplanert
Protokollant: Isi

Ende 22:59

Für alle Abstimmungsergebnisse gilt: (dafür/dagegen/enthalten)
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